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Dieses Buch widme ich unserer Tochter und ihrer »Lavinia«,


unserer wunderbaren, lieben, lebendigen, treuen, stolzen


und immer wachsamen Hündin.
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Vorwort für die „Großen“


Rügen und Hiddensee nennt man auch die Perlen der Ostsee. Rügen ist mit einer Fläche von 926,4 km2 und einer Küstenlänge von 573 km Deutschlands größte Insel. Das Wahrzeichen von Rügen sind die Stubnitzer Kreidefelsen mit ihrem Königsstuhl. Westlich vorgelagert liegt die Insel Hiddensee. Ihre Fläche beträgt 18,6 km2. Sie ist ca. 17 km lang und zwischen ca. 300 m bis 3 km breit.


Die Inseln ruhen auf ältesten Untergrund- Gesteinen, die mehr als 550 Mio. Jahre alt sind. Vor ca. 70 Mio. Jahren wurden hiesige Kreidekalke abgelagert. Im Pleistozän (vor 1,5 bis 2 Mio. Jahren) bildeten sich hier riesige Inland- Eis- Landschaften, die sich in mehreren Kälteperioden südlich, bis in die Norddeutsche Tiefebene, vorschoben. In der vor etwa 10.000 Jahren einsetzenden letzten Warmzeit schmolzen die Eismassen stetig ab. Der Meeresspiegel stieg um mehr als 100 m an, der einzelne Inseln aus dem Meer herausragen ließ. Westwinde und Westströmungen sorgten in den letzten Jahrtausenden für eine vielfache Umformung der Küstenlandschaften. Da es in der Ostsee nur geringe Gezeiten gibt, treten Wasserstands Schwankungen nur bei Sturmfluten auf.1
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Rﬁgcn und Hiddensee
Ein Abcntcucr fur Klein und ,(Gros«.
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